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Kern: Wenn unsere Demokratie unter Druck gerät, braucht es nicht
weniger, sondern mehr Werteerziehung an Schulen

Religions- und Werteunterricht zugunsten eines „Alltagsunterrichts“ aufzugeben, kommt für uns Freie
Demokraten nicht in Frage.

Zur Meldung, wonach sich der Landesschülerbeirat für einheitliche Standards in Klassenzimmern
ausspricht sowie einen „Alltagsunterricht“ fordert, sagt der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-
Fraktion, Dr. Timm Kern:

 

„Ich bin, was den mangelhaften Ausbau der Infrastruktur an den Schulen anbelangt, ganz beim
Landesschülerbeirat. Auch die Idee eines ‚Alltagsunterrichts‘ ist etwas, dass wir Liberale bereits
programmatisch aufgegriffen haben. Vor Kurzem erst forderte die liberale Bundesbildungsministerin
Bettina Stark‑Watzinger ein eigenes Schulfach ‚Wirtschaft und Finanzen‘. Doch Religions- und
Werteunterricht zugunsten eines ‚Alltagsunterrichts‘ aufzugeben, kommt für uns Freie Demokraten nicht
in Frage. Wenn die Demokratie immer stärker unter Druck durch radikale Ränder gerät, braucht es nicht
weniger Werteerziehung in den Schulen, sondern eher mehr. Für uns ist klar, dass Religionslehre und
Ethik an den Schulen hier einen ebenso unverzichtbaren Beitrag leisten wie zum Beispiel der
Gemeinschaftskundeunterricht. Deshalb sind – und bleiben – die Fächer Religionslehre und Ethik für uns
Freie Demokraten ohne Wenn und Aber integrale Bestandteile des schulischen Fächerkanons.“

 


